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1Ziel dieses Programms ist die Veränderung der Verzehrgewohnheiten bei Kindern in möglichst frühem 
Alter hin zu einer gesundheitsförderlichen Ernährung. 2Dem zu geringem Verzehr von Obst, Gemüse sowie 
Milch und Milchprodukten bei Kindern soll entgegengewirkt und der Anteil an Obst, Gemüse, sowie Milch 
und Milchprodukten in der Ernährung nachhaltig erhöht werden. 3Die Wertschätzung für Lebensmittel und 
ihre Entstehung soll ebenfalls gesteigert werden. 4Das Zusammenwirken der Land- und 
Ernährungswirtschaft mit den teilnehmenden Einrichtungen spielt bei der regelmäßigen Versorgung mit 
Obst, Gemüse, sowie Milch und Milchprodukten eine wichtige Rolle. 5Ein abwechslungsreiches Angebot mit 
Erzeugnissen aus regionaler Erzeugung und mit saisonalem Bezug soll bevorzugt eingesetzt werden. 6Die 
Verwendung ökologisch erzeugter Produkte wird ausdrücklich begrüßt. 7Flankierende Maßnahmen und das 
Vorbild des Erziehungs- und Lehrpersonals unterstützen die erfolgreiche Umsetzung des Programms und 
das Erreichen der angestrebten Verhaltensmuster. 8Es soll deshalb im Rahmen dieser Richtlinie die 
kostenlose Abgabe von Obst, Gemüse, Milch und Milchprodukten unter den nachfolgend genannten 
Bedingungen und nach Verfügbarkeit der hierfür bereitgestellten Haushaltsmittel gefördert werden. 9Die 
Richtlinie dient der Durchführung der Vorschriften über die Gewährung einer Beihilfe für die Abgabe von 
Obst, Gemüse, Milch und Milchprodukten in Kindergärten und Häusern für Kinder und schulischen 
Einrichtungen im Rahmen eines von der Europäischen Union eingeführten und mitfinanzierten EU-
Schulprogramms in Bayern. 10Die Umsetzung des EU-Schulprogramms erfolgt auf Grundlage einer 
regionalen Strategie gemäß Art. 23 Absatz 8 der Verordnung (EU) Nr. 1308/2013 für die Umsetzung eines 
Schulprogramms in Bayern.


